
 

 

 

 

JAHRESBERICHT STIFTUNG ZUCKERPUPPA 2025 

 

"Wenn ich am 17. November 2030 im Zug von Bern nach Brig sitze und zufällig höre,  

wie jemand den Begriff "Zuckerpuppa" erwähnt, dann werde ich hellhörig, weil ..." 

 

Dies war der Einstieg in unseren diesjährigen Strategiehalbtag vom November in Brig.  

 

 

Ausgehend von den Vorarbeiten von 2021 und 2023, von der Analyse der aktuellen Situation unserer 

Stiftung und vor dem Hintergrund der anstehenden Herausforderungen haben wir insgesamt 10 

Massnahmen in drei Handlungsfeldern (Standort / Miete, Umsatz sowie Finanzlage) definiert, welche 

wir bereits Ende des Jahres angegangen sind.  

Wir sind zuversichtlich, dass wir mit der Umsetzung dieser Massnahmen, verbunden mit einem 

weiterhin konsequenten aktiven Fundraising, die Fortführung des Betriebs unseres Cafés 

sicherstellen können. Dass dieses auch künftig am aktuellen Standort in Naters sein soll, war eine der 

zukunftsweisenden Massnahmen. Wir erhoffen uns durch eine Aufwertung des Areals, etwa durch 

den Umzug der Gemeindeverwaltung in die unmittelbare Nachbarschaft, eine Steigerung unserer 

Besucherfrequenzen.  

 

Und ja, warum würden wir auf unserer Zugfahrt hellhörig? 

- Wir sind erleichtert, dass unser inklusives Café anspruchsvolle wirtschaftliche Zeiten 

überstanden hat 

- Wir freuen uns darüber, dass unser Café Zuckerpuppa nach wie vor gesellschaftliche 

Bedeutung als Begegnungsort für alle hat 

- Wir nehmen zufrieden zur Kenntnis, dass wir unser Stiftungsziel auch 2030 umsetzen 

können: 

- Ausbildungsplätze im Gastronomiebereich mit professioneller, individueller 

Betreuung anzubieten für Menschen mit Behinderung und die jungen Menschen 

nach der absolvierten  Ausbildung bei der Integration in den Arbeitsmarkt zu 

begleiten 

 



 

 

 

Zahlen unterstützen Worte - gern schliessen wir den Stiftungsbericht mit ein paar Kennzahlen:  

 

5 Stiftungsrätinnen und Stiftungsräte  

★ haben im vergangenen Jahr an vier ordentlichen Sitzungen und an einem halbtägigen 

Strategieanlass 

★ insgesamt rund 80 Stunden Arbeit geleistet 

★ haben im weiteren etliche Stunden für kulturelle Arbeit und Mitarbeitendencoaching 

eingesetzt 

★ aus “Überzeugung für die Sache” und ohne Entgelt 

★ haben Geschäftsleitung und Team des Café bei der Organisation von kulturellen Anlässen 

und bei der Durchführung des Zuckerpuppafäscht 2025 unterstützt 

★ konnten mit viel Informations- Sensibilisierungs- und Netzwerkarbeit 

★ sowie unterstützt von rund 75 zahlenden Mitgliedern in unserem 100er-Club  

★ knapp Fr. 70’000 an Spendengeldern erwirtschaften und davon 

★ 62’000 CHF entsprechend dem Stiftungszweck in den Betrieb Café Zuckerpuppa einfliessen 

lassen  

 

Dies entspricht dem Betrag, der notwendig war, damit das Café Zuckerpuppa auch 2025 erfolgreich 

als Ausbildungsbetrieb für unsere zwei Lernenden funktionieren und die Brücke in den Arbeitsalltag 

für junge Menschen mit Behinderung bestehen bleiben konnte. 

Gelebte INKLUSION ist uns etwas wert - und Ihnen? 

Die Zuckerpuppa ist eine Marke und hat einen festen Platz im Oberwallis! Zahlreiche Menschen 

setzen sich in vielfältiger Weise für die Zuckerpuppa, ihren Zweck und unsere Werte ein. Wir danken 

herzlich allen, die dieses Projekt ermöglichen! 

 

 

         MERCI   

… unseren engagierten Freiwilligen 

... unseren grosszügigen Förderern, Gönnerinnen und Unterstützern 

... unseren Mitgliedern im Stiftungsrat  

… und natürlich ganz besonders 

unserer engagierten Geschäftsleiterin Regula Hüppi und ihrem motivierten Team! 

 

 

Naters, 31.12.2025 

Willy Loretan       Barbara Guntern Anthamatten 

 

Präsident       Vizepräsidentin 

Genehmigt an der Stiftungsratssitzung vom 14.01.2026 in Brig 


